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... und mehr!

Der nächste „Löbtauer 
Anzeiger“ erscheint am 
19.10.2016. Redaktions- 
und Anzeigenschluss dafür 
ist am 10.10.2016.

Bei der Vorstellung des neuen Spielzeitheftes des tjg. und des Programms der tjg. theaterakademie: 
Pressesprecher Norbert Seidel, Marketing-Direktorin Sophia Littkopf, Intendantin Felicitas Loewe und die 
Leiterin tjg. theaterakademie, Karen Becker (v. l. n. r.). � Foto: Steffen Dietrich
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Viel mehr als Theater 
Mitmachangebote für Kinder bei der Theaterakademie des tjg.

Literarische Tour
Gorbitz. Eine literarische Tour 
ins böhmische Erzgebirge mit 
einer Ausstellung von Foto-
montagen aus dieser Region er-
wartet die Besucher der Biblio-
thek Gorbitz am Dienstag, dem 
4. Oktober, 19 Uhr.
„Erzgebirge  – Waldesrausch  & 
Silberglanz“ nennt Jan Hüb-
ler seine Schilderungen von 
66  Lieblingsplätzen und elf Er-
lebnistouren nach Böhmen. Die 
Fotoausstellung „Durchbruch“ 
von Anke Bergmann und Jan 
Hübler ergänzt die Texte. 	 (brh)

Im Mittelpunkt
Gorbitz. Am 30.  September, 
15  Uhr, treffen sich Interessen-
ten im Hygienemuseum (An-
meldung erforderlich).
Am 11. Oktober wird im Mittel-
punkt der Sommer in den Herbst 
geholt! Ab 14  Uhr soll mit den 
Besuchern beim Eisessen über 
„ihren” Sommer 2016 ins Ge-
spräch gekommen werden. Die 
notwendige Anmeldung wird er-
beten bis 6. Oktober.
Durch das Gauernitzbach- und 
Regenbachtal bei Coswig wird 
am 19. Oktober gewandert. Treff 
ist 10 Uhr im Mittelpunkt.
Zum „Kochen im Herbst“ mit 
Kürbis treffen sich alle Interes-
senten am Montag, dem 24. Ok-
tober, ab 11 Uhr. Die Kosten für 
den einzelnen Hobbykoch rich-
ten sich nach der Teilnehmeran-
zahl.Schließtag im Monat Okto-
ber ist der 20. Oktober.	 (brh)

 Informationen/Anmeldung 
„Mittelpunkt“, Merianplatz 4, 

Sachsenforum, Ebene 2 
Tel. 4179260

E-Mail: mittelpunkt@dpbv-online.de

Modegeschichte
Löbtau. Die AWO Senioren-
begegnungsstätte, Hainsberger 
Straße  2, lädt am 22.  September 
zum dritten Teil eines Bildvor-
trags über Indien ein. Am 27. Sep-
tember gibt es zum Thema „Die 
haben ja gar nichts an“ eine Vor-
führung zu Modegeschichte(n) 
um 1800. Am 4.  Oktober findet 
die offene Smartphonesprech-
stunde statt. Weitere Informa-
tionen/Anmeldung bei Sozial-
pädagogin Susann Martin, Te-
lefon  4135471, E-Mail: mail19@
awo-in-sachsen.de	 (LA)

Liebe Leser,
am 3. Oktober 1990 traten die 
fünf neuen Bundesländer – 
und damit auch der neu ge-
gründete Freistaat Sachsen – 
der Bundesrepublik Deutsch-
land bei. Das ist nun rund 
26 Jahre her.
Der Freistaat Sachsen richtet 
in diesem Jahr die Feierlich-
keiten zum Tag der Deut-
schen Einheit aus. Dazu kön-
nen Sie in dieser Ausgabe Ih-
rer Stadtteilzeitung auf Seite 4 
Genaueres erfahren. 

Viel Prominenz ist angekün-
digt, auch Kanzlerin Angela 
Merkel wird erwartet und vie-
le Gäste aus der ganzen Welt. 
Dresden hat die Chance, sich 
allen Gästen gegenüber gast-
freundlich zu zeigen. Jeder 
sollte, wenn er kann, seinen 
Beitrag dazu leisten.

Ihr Steffen Dietrich

Plauen/Altstadt. Das Ei-
senbahnmuseum der IG Bw 
Dresden-Altstadt an der Zwi-
ckauer Straße 86 lädt am Sams-
tag, dem 15.  Oktober, und am 
Sonntag, dem 16.  Oktober, je-
weils von 10 bis 17  Uhr, zum 
diesjährigen Saisonabschluss 
ein. Es erwartet Sie ein Fest für 
die ganze Familie mit buntem 
Rahmen-Programm, einer gro-
ßen historische Fahrzeugaus-
stellung mit Eisenbahn-Raritä-
ten sowie vielen Überraschun-
gen für Groß und Klein!
Besonders empfehlenswert ist 
die Präsentation der Lokomo-
tiven verschiedener Baureihen 
und Typen in und vor dem Lok-
schuppen sowie auf der Dreh-
scheibe. Höhepunkt dabei ist 

Feierlicher Saisonabschluss
die Lok 98 70 56 (HEGEL). Sie 
wurde im Jahre 1886, also vor 
130  Jahren, bei der Sächsi-
schen Maschinen Fabrik (SMF) 
des „Sächsischen Lokomotiv 
Königs  – Richard Hartmann 
(1809–1878)“ in Chemnitz ge-
baut. 
Für die Museumsbesucher be-
steht gegen einen Obolus die 
Möglichkeit, auf dem Führer-
stand einer Lokomotive, z. B. der 
E 77 10, über den Bahnhof Dres-
den-Altstadt zu fahren. Für die 
kleinen Gäste gibt es unter an-
derem eine Hüpfburg, eine Mal- 
und Bastelstraße, Fahrradpar-
cours und Kindereisenbahn. 
Zum Vormerken: Die Saison 
2017 wird mit dem 9.  Dresdner 
Dampfloktreffen vom 7.  April 

bis 9.  April 2017 mit dem The-
ma „Personenverkehr im Wan-
del der Zeit“ eröffnet, mit Son-
der- und Dampflokmitfahrten 
u. v. m. 	 (StZ)

IG Bw Dresden-Altstadt 
Zwickauer Straße 86 

www.igbwdresden-altstadt.

Eisenbahnmuseum�, Lok  98 70 56 
(HEGEL). 

Foto: IG Bw Dresden-Altstadt

Löbtauer Runde

Löbtau ist quicklebendig und 
nachhaltig. Das Bewusstsein der 
Menschen für Nachbarschaft, lo-
kale Kultur und Handel wächst. 
Zum Herbstbeginn bieten nicht 
nur die Akteure der Löbtauer Run-
de spannende Erlebnisse. Auf dem 
Park(ing) Day am 16.  September 
kamen viele davon zusammen.
	 (Fortsetzung auf Seite 6)

Cotta/Altstadt. Das tjg. theater 
junge generation hat das neue 
Programm der Theaterakade-
mie vorgestellt. Sie bildet eine 
eigene Säule in der Angebotspa-
lette des tjg. Inhaltliche Schwer-
punkte der Theaterakademie-
Produktionen, die im Laufe der 
neuen Spielzeit als Uraufführun-
gen auf die neuen Bühnen kom-
men, sind unter anderem die 
Themen Tradition und das Mit-
einander von Generationen. In 
der Eröffnungsinszenierung der 
Theaterakademie „On tradition: 

the young generation“, die am 
17.  Dezember Premiere feiern 
wird, erarbeitet die Videokünst-
lerin und Choreographin Jo 
Parkes Videoportraits mit jun-
gen Menschen aus der Nachbar-
schaft des Kraftwerks Mitte. 
Jenseits der Inszenierungen bie-
tet die Theaterakademie ver-
schiedene Ferienwerkstätten, 
Klubs für diverse Altersgruppen 
und Rechercheprojekte. Fortge-
setzt wird die stark nachgefrag-
te Projekttagreihe „Kinder auf 
der Flucht“ für Schulklassen. 

Außerdem lädt die Theateraka-
demie am 13.  Januar 2017 zur 
„1.  Zukunftskonferenz der Kin-
der“ ein, bei der rund 100 Dresd-
ner Schüler Ideen und Projekte 
zur „Rettung des Übermorgen“ 
entwickeln werden. Ein wichti-
ger Teil der Arbeit der Theater-
akademie ist die bewährte thea-
terpädagogische Begleitung der 
Inszenierungen.	 (Sd)

Kontakt:  
theaterakademie@tjg-dresden.de

Das neue Spielzeitheft ist auf  
www.tjg-dresden.de erhältlich.

Ihre Zeitung im Internet

www.dresdner- 
stadtteilzeitungen.de

Konzert

Gorbitz. Am 21.  Oktober fin-
det 19.30 Uhr, in der Philippus-
kirche, Leutewitzer Ring 75, ein 
Konzert mit dem Trio „Shuria-
ki“ statt.	 (LA)
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Service

Für das letzte Geleit

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.
   Mahatma Gandhi

Tag & Nacht für Sie erreichbar: 0351 / 42 999 42  
Gompitzer Str. 29  l  Spitzwegstr. 66a  l  Großenhainer Str. 163  
Herzberger Str. 8  l  Pfotenhauerstr. 68 l  Königsbrücker Landstr. 54 
Breitscheidstr. 55  l  www.antea-dresden.de  Dem Leben einen würDigen AbschieD geben

ein Dresdner Familienunternehmen

TorsTen gAumerT

besTATTungen
Tag und Nacht dienstbereit
Saarstr. 1 01189 Dresden 
Tel. (03 51) 4 24 75 90
Herzberger Str. 30 Eing. Prohliser Allee 01239 Dresden
Tel. (03 51) 4 04 37 82
Keglerstr. 4 01309 Dresden
Tel. (03 51) 3 12 93 00 Fax (03 51) 3 12 93 01 

B E S T A T T U N G E N
T R A U E R V O R S O R G Ewww.bestattungen-dunker.de

Tel.  03 51 -  424 58 422

Am Neuen Annenfriedhof
Kesselsdorfer Str. 42
01159 Dresden

Wir nehmen uns Zeit. Jederzeit.

Bautzner Straße 67
01099 Dresden

Telefon 8 01 19 81

Geschäftsstelle Cotta
Bramschstr. 11, 01159 Dresden

Telefon 4 24 36 43

Zum 26. Jahrestag der Deutschen 
Einheit zeigt das Verkehrsmuse-
um die Ausstellung „DEUTSCH-
LAND UNTER DIE HAUBE“. 
Das äußerst vielschichtige The-
ma „Deutsche Einheit“ greift das 
Projekt  mit künstlerischen Mit-
teln und mit Hilfe des „liebsten 
Kindes“ der Deutschen, des Au-
tos, auf.
50 Künstlerinnen und Künstler 
aus allen 16 Bundesländern und 
unseren Nachbarstaaten haben 
in diesem einmaligen, grenz-
überschreitenden Projekt insge-
samt 50 Autohauben individu-
ell gestaltet und Deutschland auf 
diesem Wege im echten Wort-
sinn „unter die Haube gebracht“. 
Bewusst symbolisch ist dabei die 
Auswahl der Autoteile, die quasi 
als Leinwände für die künstleri-
sche Beschäftigung mit dem The-
ma dienten.
Aus Westdeutschland stam-
mende Künstler bearbeiteten 

Motorhauben des Volkswagens 
der DDR-Marke Trabant. 
Den aus Ostdeutschland stam-
menden Künstlerinnen und 
Künstlern diente die Haube des 
VW Golf II, des damals meist 
gefahrenen Volks-Wagens der 
BRD, als Plattform für ihre 
künstlerische Auseinanderset-
zung mit dem Thema Wieder-
vereinigung.
Kreative aus Luxemburg, Däne-
mark, Ungarn, Polen, England, 
Italien, Österreich, Tschechien, 
Russland, Togo, der Türkei und 
der Schweiz nahmen sich der 
VW Käfer-Fronthaube an und 
warfen somit ihren „Blick von 
außen“ auf unser Land. Initia-
tor und Motor dieses besonderen 
Kunstprojektes ist der Hambur-
ger Fotograf Kurt W. Hamann. 
Die seit dem 16. September 2016 
laufende Ausstellung ist noch bis 
8. Januar 2017 zu bestaunen.

Trabihaube, Thomas Schönauer, Des Deutschen liebstes Kind.  
� Quelle: Verkehrsmuseum Dresden

Anzeige

Unter die Haube

Am 31.  August hat das Bundes-
kabinett den von Bundesjustiz-
minister Heiko Maas vorgeleg-
ten Entwurf eines Gesetzes zur 
Erweiterung der Medienöffent-
lichkeit in Gerichtsverfahren und 
zur Verbesserung von Kommuni-
kationshilfen für Menschen mit 
Sprach- und Hörbehinderungen 
beschlossen. Der Gesetzentwurf 
sieht vor, das seit 1964 bestehen-
de Verbot von Ton- und Fernseh-
Rundfunkaufnahmen zum Zwe-
cke der öffentlichen Vorführung 
oder Veröffentlichung moderat 
zu lockern. Das gewandelte Me-
dienverständnis und der Umgang 
mit modernen Kommunikations-
formen lassen ein generelles Ver-
bot nicht mehr zeitgemäß erschei-
nen. Künftig erhalten Gerichte die 
Möglichkeit, in bestimmten Fäl-
len Aufzeichnungen bzw. Über-
tragungen zu gestatten.

Zugelassen werden können:
�� die Übertragung der mündli-
chen Verhandlung und der Ur-
teilsverkündung in einen Ar-
beitsraum für Medienvertreter;
�� eine audio-visuelle Dokumen-
tation von Gerichtsverfahren 
von herausragender zeitge-
schichtlicher Bedeutung sowie
�� die Übertragung von Verkün-
dungen von Entscheidungen 
der Obersten Gerichtshöfe des 
Bundes in den Medien.

Die Regelung soll neben der or-
dentlichen Gerichtsbarkeit auch 
für die Arbeits-, die Verwal-
tungs-, die Finanz- und die So-
zialgerichtsbarkeit und in ange-
passter Form auch für das Bun-
desverfassungsgericht gelten. 
Ferner enthält der Gesetzentwurf 
Verbesserungen für Menschen mit 
Hör- und Sprachbehinderungen. 

Vorgesehen sind Erweiterungen 
hinsichtlich der Beteiligung von 
Gebärdendolmetschern für hör- 
und sprachbehinderte Personen: 
Künftig sollen die Kosten für die 
Verdolmetschung des gesamten 
gerichtlichen Verfahren über-
nommen werden. 

Quelle: 
Bundesjustizministerium

	 www.bmjv.de
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Recht

Moderate Erweiterung der Medienöffentlichkeit
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Cunnersdorfer Straße 12 · 01705 Freital
Telefon: 0351 - 65210283
E-Mail: simson.bikes@gmx.de

Öffnungszeiten:  
Mo–Fr 900–1700 Uhr
Sa 900–1130 Uhr

   Restauration  |  Reparatur  |  Ersatzteile  |  An- & Verkauf

ANZEIGE

Für fl otte Zweiräder
Bei „simson & bikes“ freut sich 
der „Simmi“-Fan! Von der Re-
paratur über die Instandset-
zung und den Neuau� au der 
kultigen Zweiräder, aber auch 
anderer Mopedmarken, bis hin 
zur Restaurierung von Oldti-
mern ist hier alles möglich. Be-
sonders mit dem Wieder� ott-
machen der Simson kennt man 
sich bei „simson & bikes“ prima 
aus, daneben gibt es Zubehör 
und Ersatzteile und es werden 

DEKRA-Gutachten erstellt. Das 
Winterhalbjahr kann man hier 
zudem optimal nutzen, die ei-
genen Mopeds und Motorrä-
der fachgerecht auf Vordermann 
zu bringen. Ihr Fachhändler 
für MZ, Oldtimer und Simson 
„simson & bikes“, Cunnersdor-
fer Str. 12 in Freital, freut sich auf 
Ihren Besuch. Tel. 65210283, Ö� -
nungszeiten: Montag bis Freitag 
9 bis 17  Uhr und Samstag 9 bis 
11.30 Uhr.

Samstag, 24. September 2016
Feiern Sie zu unserem Oktoberfest die Doppelpremiere!

 Kia Niro Kia Optima SW

Gutschein
Genießen Sie an 

diesem Tag im 

Autocenter Strehle 

einen leckeren 

Oktoberfest-

Schmaus gratis!

Der Gutschein ist nur am 24. September 2016 

gültig. Pro Person nur ein Gutschein einlösbar.

 Kia Optima SW Kia Optima SW

GutGut

Autocenter Strehle 

Der Gutschein ist nur am 24. September 2016 

gültig. Pro Person nur ein Gutschein einlösbar.

 Kia Optima SW

Kötzschenbroder Str. 189
01139 Dresden-Kaditz
Tel.: 0351/8 38 18 90  ·  www.strehleauto.de

Von Claudia Trache
Die Olympischen Spiele sind erst 
ein paar Wochen Geschichte. Bei 
den Leichtathletikwettbewerben 
waren zahlreiche Kampfrichter 
im Einsatz, um für einen regel-
gerechten Verlauf der einzelnen 
Wettkämpfe zu sorgen. Wer von 
Olympischen Spielen träumt, 
muss als kleiner Leichtathlet 
beginnen. Damit diese Nach-
wuchsathleten sich bei regiona-
len Wettkämpfen beweisen und 
ausprobieren können, werden 
auch in Dresden Kampfrichter 
benötigt, damit diese Sportfes-
te überhaupt statt� nden können. 
Am 22. und 29.  Oktober � ndet 
in Dresden der nächste Grund-
lagenlehrgang statt. Eben solch 
eine Grundausbildung absol-
vierten auch Ulf Michel und An-
dreas Hanßke, zwei langjährige 
aktive Kampfrichter. Beide wa-
ren zunächst als Übungsleiter in 
der Leichtathletik tätig und be-
trieben diesen Sport selbst aktiv. 
Während Andreas Hanßke die 
Kampfrichtertätigkeit als prakti-
sche Ergänzung zu seiner Arbeit 

Als Kampfrichter hautnah bei Wettkämpfen dabei

als Übungsleiter sah, entschied 
sich Ulf Michel für das Kampf-
richtern, als er aus beru� ichen 
Gründen seine Trainertätigkeit 
aufgeben musste. „Dreimal in 
der Woche als Trainer auf dem 
Platz zu stehen, habe ich irgend-
wann beru� ich nicht mehr ge-
scha�  . Aber ich wollte meinem 
Sport treu bleiben. Als Kampf-
richter ab und zu am Wochen-
ende im Einsatz zu sein, konnte 
ich zeitlich ermöglichen“, erzählt 
der 41-Jährige. Doch ehe er den 
Grundlehrgang absolvierte, war 
er vielfach als Helfer im Einsatz. 
„Jeder der sich für Leichtathletik 
interessiert und als Kampfrich-
ter aktiv werden möchte, kann 
sofort als Helfer bei Wettkämp-
fen dabei sein. Es werden keine 
Vorkenntnisse benötigt, außer 
Spaß an der Sache, dem Willen 
im Team zu arbeiten und etwas 
Durchhaltevermögen“, erklärt 
Andreas Hanßke. Beide Kampf-
richter haben sich über die Jahre 
weiterquali� ziert und Lehrgänge 
zum Obmann und Schiedsrich-
ter absolviert. Damit können sie 

bei Wettkämpfen mehr Verant-
wortung übernehmen, müssen 
zum Beispiel bei Protesten die 
letzte Entscheidung tre� en. Wer 
lange genug dabei ist, hat auch 
die Möglichkeit, bei überregio-
nalen Meisterscha� en zum Ein-
satz zu kommen. So war Andre-
as Hanßke als Kampfrichter bei 
verschiedenen Deutschen Meis-
terscha� en mit dabei und hat 
2002 die Europameisterscha�  
in München miterlebt. Dennoch 
sind sowohl Ulf Michel als auch 
Andreas Hanßke am liebsten bei 
Nachwuchswettkämpfen im Ein-
satz. 
Die direkte Begegnung mit 
Sportlern und Trainern sowie 
die Reaktionen der Athleten 
nach einem Wurf oder Sprung so 
hautnah zu erleben, � nden bei-
de gleichermaßen toll. An dreas 
Hanßke hat sich zudem in den 
letzten Jahren auf die Zeit- bzw. 
Weitenmesstechnik konzent-
riert. Als Entwicklungsingeni-
eur für Elektronik und So� ware 
kann er da sein Wissen besonders 
gut einbringen. „Auch auf diesem 
Gebiet suchen wir immer wieder 
Kampfrichter“, wirbt der 58-Jäh-
rige. Doch die Dresdner Kampf-
richter stehen nicht nur Wett-
kampf für Wettkampf gemeinsam 
auf dem Sportplatz. „Die Stim-
mung bei uns ist sehr angenehm. 
Zweimal im Jahr tre� en wir uns 
auch außerhalb des Stadions zu 
einer Wanderung oder anderen 
Freizeitaktivitäten“, erzählt Ulf 
Michel begeistert. 
Wer demnächst als Helfer oder 
Kampfrichter bei Wettkämpfen 
dabei sein möchte, meldet sich bei 
Marian Beck, Tel. 0172 2954521 
oder per E-Mail: kari-lehrgang@
leichtathletik-dresden.de.

KAMPFRICHTER ULF MICHEL (im Bild rechts) bei einem Leichtathletik- Wett-
kampf.  Foto: Andreas Hanßke

Einsatz für sportliche Fairness
Die Beratungsstelle in Pieschen 
(BiP) bietet ab Oktober zwei 
neue Elternkurse „Starke El-
tern – starke Kinder“ für Mütter 
und Väter mit kleinen und grö-
ßeren Kindern mit kleinen und 
größeren Sorgen an, da die vie-
len Wertvorstellungen zur „rich-
tigen“ Erziehung Eltern heute 
verunsichern. Ein Abendkurs 
startet am Montag, 17.  Okto-
ber, 19.15 Uhr, und � ndet jeweils 
montags, 19.15 bis 21.00  Uhr, 
statt. Daneben wird auch ein 

Elternkurse 
Vormittagskurs angeboten, ab 
Dienstag, 18. Oktober, 9.15 Uhr. 
Die Folgetermine dieses Kur-
ses sind jeweils dienstags 9.15 bis 
11.00 Uhr. 
Anmeldung/Informationen zu 
Kurskosten und Material: 
Beratungsstelle in Pieschen, 
Bürgerstr. 75, 01127  Dresden, 
Tel. 8588153, E-Mail bip@dksb-
outlaw.de oder per Onlinefor-
mular: www.kinderschutzbund-
dresden.de/elternkurs-starke- 
eltern-starke-kinder-R/.  (StZ) 
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„Brücken bauen“
Fest zur Deutschen Einheit: Hunderttausende Gäste werden Anfang Oktober erwartet

Großes Bürgerfest, faszinieren-
de Abend-Inszenierung an der 
Elbe und offizieller Festakt: Der 
Freistaat Sachsen richtet in die-
sem Jahr die Feierlichkeiten zum 
Tag der Deutschen Einheit aus. 
Dazu werden in Dresden vom  
1. bis 3. Oktober hunderttausen-
de Gäste erwartet. Die Wieder-
vereinigung wird damit in dem 
Bundesland gefeiert, in dem im 
Herbst 1989 mit der Friedlichen 
Revolution alles begann.
„Brücken bauen“ lautet das dies-
jährige Motto: „Wir wollen an 
diesen Tagen von Sachsen aus 
neue Brücken in die Welt bau-
en  – Brücken zwischen Alt und 
Jung, zwischen Tradition und 
Innovation, zwischen Politik 
und Gesellschaft und zwischen 
unserer Heimat und der Welt“, 
betont der amtierende Präsi-
dent des Bundesrates und säch-
sische Ministerpräsident Sta-
nislaw Tillich. „Wir werden uns 
national und international als 

gastfreundliches und innovati-
ves Bundesland im Herzen Eu-
ropas präsentieren.“

�� Großes Bürgerfest
In der Dresdner Altstadt wird 
an allen drei Tagen zum großen 
Bürgerfest für die ganze Fami-
lie eingeladen  – mit Shows auf 
mehreren Bühnen, Musik, Talk
runden und Begegnungen mit 
Politikern. Durch alle Bereiche 
wird sich das Thema „Deutsch-
land tanzt“ ziehen. 
Herzstück des Bürgerfestes ist 
die Ländermeile, auf der alle 
16  Bundesländer ihre Beson-
derheiten präsentieren. Sachsen 
lädt ein zu einer Entdeckungs-
tour durch seine einzigartige 
Kunst- und Kulturlandschaft 
und will den Blick zugleich 
auf Sachsen als modernen 
und starken Forschungs- und 

Wirtschaftsstandort lenken. 
Auch die Gastgeberstadt Dres-
den präsentiert sich mit einem 
bunten Programm.
Einer der Höhepunkte der Fei-
erlichkeiten wird neben dem 
offiziellen Festakt in der Sem-
peroper, zu dem am 3. Oktober 
auch Bundespräsident Joachim 
Gauck, Bundeskanzlerin Ange-
la Merkel und Bundestagspräsi-
dent Norbert Lammert erwar-
tet werden, und der per Video-
leinwand auf den Theaterplatz 
übertragen wird, eine große 
Bilder-, Licht- und Lasershow 
am Vorabend an der Elbe sein – 
vor der beeindruckenden Kulis-
se der barocken Dresdner Alt-
stadt.	 (StZ)

www.tag-der-deutschen- 
einheit.sachsen.de

außerdem: App 
„Tag der Deutschen Einheit 2016“.

Die ganze Altstadt  – wie hier der Altmarkt  – wird Anfang Oktober zur 
Bühne für das große Bürgerfest. � Foto: Pohl

Ausgewählte Höhepunkte

�� Samstag, 1. Oktober 2016
14 Uhr: Offizielle Eröffnung des 

Bürgerfestes mit dem Bundes
ratspräsidenten Stanislaw Tillich

20 Uhr: MDR-Show „Deutsch
land feiert in Dresden“ auf 
dem Theaterplatz

�� Sonntag, 2. Oktober 2016
14 Uhr: ZDF-Show „Dresden 

feiert – das Fest zum Tag der 
Einheit“ auf dem Theaterplatz

ca. 22 Uhr: Multimediale Insze-
nierung an der Elbe zur Feier 
in den Nationalfeiertag

�� Montag, 3. Oktober 2016
12–13 Uhr: Festakt in der 

Semperoper
19 Uhr: Purple Schulz im Duo 

auf der Bühne Rathausplatz

Interkulturelle Tage
Unter dem Motto „Gemeinsam 
Vielfalt leben“ finden vom 18. Sep-
tember bis 2.  Oktober die 26. In-
terkulturellen Tage in Dresden 
statt. Die diesjährigen Schwer-
punkte liegen auf den Themen In-
terreligiöser Austausch, Asyl ist 
Menschenrecht sowie Interkul-
turalität  – gemeinsam Neues ge-
stalten. Einer der Höhepunkte ist 
am 24.  September, 12 bis 18  Uhr, 

das Interkulturelle Straßenfest auf 
dem Jorge-Gomondai-Platz. Am 
19. September, 10 bis 12 Uhr, lädt 
der Ausländerrat ein, in Johann-
stadt den interkulturellen Frauen-
treff, Elisenstraße 35, kennenzuler-
nen. Am 25. September findet von 
10–14 Uhr im Kinder und Jugend-
haus INSEL, Meißner Landstraße 
16/18, ein Interkultureller Sonn-
tagsbrunch für alle statt. 	 (StZ)

 

• am Infoschalter  des  Flughafen-
 Terminals
• im Servicecenter der Sächsischen
 Dampfschiffahrt
 (Georg-Treu-Platz 3, Tel: 0351 866090) 
• beim sz-Ticketservice (zzgl. VVK-Gebühren)

Tanztee
am Flughafen Dresden International

Tanz, Kaffee und Kuchen

www.elbezeit.de
Freitag, 21.10.2016

Einlass: 15 Uhr • Ende: 20 Uhr

Tickets für 12,00 € im Vorverkauf:

Weitere Tickets an der Abendkasse.

Alle Infos unter www.verkehrsmuseum-dresden.de

Herbstferien!

5. und 12. Oktober, 
10.30–12.30 Uhr (8–12 Jahre) 

Mini-Fahrzeugwerkstatt
Baut euch euren eigenen Recycling-Renner.

7. und 14. Oktober, 15–16 Uhr (7–12 Jahre) 

Umweltbewusstsein 
versus Mobilität?
Ist Mobilität umweltunfreundlich? Was kann ich für den 
Umweltschutz tun? Ermittle deinen biologischen Fußabdruck.

Für beide Veranstaltungen anmelden unter Tel.: 0351 8644-133 
oder E-Mail: fuehrung@verkehrsmuseum-dresden.de

Täglich an der Kasse erhältlich

Entdeckerblatt »Auf den Spuren der Fahrzeuggeschichte«
Auf eigene Faust das Museum entdecken und den vier Elementen: Feuer,
Wasser, Luft und Erde nachspüren. Tipps für Experimente zum Selbermachen.

15. Oktober, 10–16 Uhr

Tag des Modellbaus
im Verkehrsmuseum
Veranstalter: Erster Plast-
modellbauclub Dresden

Anz Herbstferien 137x110mm_2016  15.09.16  14:39  Seite 1
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Kleinanzeigen

Jetzt 4 Wochen kostenlos testen!
 Der Johanniter-Hausnotruf.
Sichern Sie sich unser  
Aktionsangebot gegen  
Vorlage dieses Coupons!

Servicenummer:    
0800 3233 800 
(gebührenfrei)

Sicherheits-Wochen
19.09. bis 31.10.201619.09. bis 31.10.2016

19
38

ANZEIGE

Hausnotruf sorgt für ein sicheres Gefühl
Ein Knopfdruck kann Leben ret-
ten: Dank Hausnotrufsystem wird 
eine Verbindung zur Notrufzen-
trale hergestellt, wenn z. B. medizi-
nische Hilfe notwendig wird. Der-
zeit vertrauen bundesweit mehr als 
130.000  Kunden dem Johanniter-
Hausnotruf. Häu� g entscheiden 
sich allein lebende Senioren für 
das System. Insbesondere älteren, 
chronisch kranken oder gehbehin-
derten Menschen ermöglicht der 
Hausnotruf ein eigenständiges Le-
ben in den eigenen vier Wänden.
Doch auch für jüngere Menschen 
eignet sich der Hausnotruf, etwa 
als Übergangslösung nach ei-
nem Krankenhausaufenthalt oder 
während einer Risikoschwan-
gerscha� . Wenn eine P� egestu-
fe bereits vorhanden ist, kann 

die Übernahme der monatlichen 
Kosten für den Hausnotruf durch 
die P� egekasse auf Antrag und 
nach Prüfung durch die Kasse er-
folgen, da er als P� egehilfsmittel 
anerkannt ist. Menschen mit ge-
ringem Einkommen können beim 
Sozialamt die Kostenübernahme 
beantragen. Und: die Kosten für 
das Notruf system sind von der 
Steuer absetzbar.
Nicht nur im medizinischen Not-
fall kann der Dienst Leben retten. 
Das Sicherheitssystem kann um 
Falldetektoren, Bewegungs- und 
Rauchwarnmelder sowie um die 
Hinterlegung des Haustürschlüs-
sels erweitert werden und sorgt so 
für ein rundum sicheres Gefühl 
im eigenen Zuhause.

www.johanniter.de/hausnotruf

Altmarkgalerie Dresden 
Für MEHR als ein Dankeschön! 
Infos Mo–Fr bis 19 Uhr: 0351-272260 
JETZT Ihren Termin vereinbaren!

PLASMAspender
gesucht.

 Baumfällung

    mit Seiltechnik 

inkl. entsorgung/Stubbenfräsen

übernimmt preiswert,

schnell und unkompliziert

team alpin gmbh

Telefon 0172 3530066

mail@team-alpin.info
Herr Rehwagen

Unser erster »Tag der o� enen Tür« � ndet am

Samstag, dem 24. September 2016 
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr in den Räumen unserer neuen 

Tagesp� ege in der Würzburger Straße 35 statt.

 Einladung zum Tag der o� enen Tür 

P� egedienst und Tagesp� ege Klostermann
Würzburger Straße 35 · 01187 Dresden
Tel. 0351 4032411 · www.p� egedienst-klostermann.de

 Einladung zum Tag der o� enen Tür 
Der P� egedienst Klostermann hat in Dresden-Plauen ein neues Zuhause gefunden. Mit 
dem Umzug wurde auch unsere Tagesp� ege erö� net, die am 01. August 2016 die ersten 
Gäste begrüßte.

Das möchten wir gerne mit Ihnen feiern und laden Sie ganz herzlich zum Kennenlernen ein.

Ihr Ansprechpartner: Frau Jana Klostermann Tel.: 0351 4032411

GeschäftsauflösunG natur­
kosmetik studio ab 4. Oktober 2016 ∤ 
Dienstag bis Donnerstag 11 bis 18 Uhr

Interieur, Arbeitsmittel, Deko, 
Kosmetik produkte u. v. m.
Reichenbachstraße 25 ∤ 01069 Dresden ∤ 
Tel. 0351 32 38 640

Anzeige

Der Deutsche Weiterbildungstag
Der Deutsche Weiterbildungs-
tag ist ein bundesweiter Akti-
onstag, der alle zwei Jahre statt-
findet. Ziel der Veranstaltung 
ist es, die öffentliche Wahrneh-
mung dafür zu schärfen, was 
beruf liche, politische, wissen-
schaftliche, kulturelle und all-
gemeine Erwachsenen- und 
Weiterbildung in unserem Land 
leistet, etwa wenn sie Teilhabe 
am öffentlichen Leben stärkt, 
die eigenen Kompetenzen er-
weitert, neue Optionen in der 
Erwerbstätigkeit ermöglicht, zu 
mehr Toleranz beiträgt oder ge-
sundheitsförderliches Verhal-
ten stärkt.
Der Deutsche Weiterbildungs-
tag wird von einem brei-
ten Bündnis namhafter Ver-
bände, Institutionen und 

Unternehmen der Weiterbil-
dungsbranche getragen und fi-
nanziert. Die 21  Veranstalter 
vertreten das weite Spektrum 
der beruf lichen, politischen, 
kulturellen und allgemeinen 
Erwachsenen- und Weiterbil-
dung in unserem Land. 

In diesem Jahr steht der Deut-
sche Weiterbildungstag unter 
dem Motto „Weiterbildung 4.0 – 
fit für die digitale Welt“. In ganz 
Deutschland werden mehr als 
500 Aktionen stattfinden. 

Weitere Informationen gibt es unter 
www.deutscher-weiterbildungstag.de.

6. Deutscher Weiterbildungstag - 29. September

Weiterbildung zum Anfassen
beim Tag der offenen Tür
Erleben Sie den Unterricht im Virtuellen Klassenzimmer live mit!
Zum Beispiel:
• Vom Steinzeitmenschen zum Digital Native 
• Gut geplant ist halb gebaut - Gestaltung in AutoCAD
• Gedanken Gestalt geben - Grundfunktionen von Adobe Illustrator
• und vieles mehr von 11:00 bis 16:00 Uhr am 29. September

Besonderes Thema! Berufliche Rehabilitation und Virtuelles Lernen!

Kontakt: 0351 205 88 28
Wo: Institut für Berufliche Bildung, Prager Str. 2b, 01069 Dresden

WEITERmitBILDUNG
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Kesselsdorfer Str. 13 · Dresden
Telefon 0351/421 70 63

www.die-kleidermeister.de

Unser Angebot,  
seit Jahren gern genutzt:

2 Anzüge für 16 €

Kaufe Wohnmobile und 
Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Lassen Sie sich von 
Regine Schreckenbach 
beraten.

� 01 71/6 17 18 51

@ regine.schreckenbach@
 saxonia-verlag.de

Ihre Anzeige in der 
Stadtteilzeitung?
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Leiden Sie unter Haar- oder Nagelproblemen? 
Wir helfen Ihnen.
Kommen Sie zu uns und lassen Sie sich individuell und umfas-
send beraten am Montag, 24. Oktober 2016, von 9 bis 18 Uhr!

Eine ausgebildete Fachberaterin beurteilt die Struktur Ihrer Haare 
und Nägel unter dem Videomikroskop. Sie kann mögliche Ursa-
chen für Störungen im Erscheinungsbild aufzeigen und gibt Ihnen 
spezielle Tipps für mehr Attraktivität von Haar und Nägeln.
Die Beratungstermine sind erfahrungsgemäß schnell ausgebucht. Bitte mel-
den Sie sich daher rechtzeitig bei uns an. Die Beratung ersetzt keine ärztliche 
Diagnose bei schwerwiegenden Erkrankungen.

Beratung  Service  Freundlichkeit 
Apothekerin Sylvia Vater

Kesselsdorfer Straße 2–6 01159 Dresden 
Tel.: 0351 42 10 153

Kein Grund 
zum Haare 
raufen!

Anzeige

Neues aus der Ergotherapie Liebscher
Seit dem 01.09.2016 können wir in 
unserer Praxis zwei neue Mitarbei-
terinnen begrüßen. Pia Winkler und 
Wencke Schlebusch sind frisch geba-
ckene Ergotherapeutinnen, die sich 
mit viel Engagement in unsere Pra-
xis einbringen werden, so dass fünf 
Therapeutinnen für Sie da sind.
Unserer Mitarbeiterin Susi Reinsber-
ger konnten wir vor kurzem zur be-
standenen Prüfung gratulieren. Sie 
ist nun außer LRS-/Legasthenie- auch 
Dyskalkulietrainerin. Somit kön-
nen wir nun das gesamte Spektrum 
therapeutischer Interventionen zur 
Behandlung von Lernschwächen in 
Deutsch und Mathematik anbieten.
Einer der Schwerpunkte unserer Ar-
beit ist die myofasziale Triggerpunkttherapie, die 
von Mandy Liebscher durchgeführt wird. Trig-
gerpunkte sind schmerzhafte Muskelverhär-
tungen, die zu Bewegungseinschränkungen und 
Kraftlosigkeit führen können. Die Behandlung ist 
eine – zwar schmerzhafte, aber sehr effektive Art, 
auch länger andauernde, zum Teil jahrelang be-
stehende Schmerzen zu lösen.
Bei Kathrin Roßberg finden Sie die vollendete 
Tiefenentspannung bei einer Klangmassage nach 
Peter Hess. Hier werden unterschiedliche Klang-
schalen an verschiedenen Stellen des Körpers 
aufgelegt und angeschlagen. Dabei breiten sich 
Schallwellen durch den gesamten Körper aus und 
ihre Muskeln, Geist und Seele können loslassen.

Ab dem 10.10.2016 kommen auch die Kleinen wie-
der auf ihre Kosten. Unsere Kleinkindsportgrup-
pe „Junge Hüpfer“ startet dann jeden Montag, 
16.00 Uhr, unter der Leitung von Wencke Schle-
busch. Alle Kinder zwischen 2 und 4 Jahren sind 
herzlich eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, hilft uns aber bei der Planung. Unser 
Babytreff „Krabbelkäfer“ erfreut sich seit Anfang 
2015 großer Beliebtheit und findet immer mitt-
wochs, 9.00–10.30 Uhr, statt. Für beide Gruppen 
wird ein Unkostenbeitrag von 5,00 Euro erhoben.
Sie sehen, es gibt einiges Neues in unserer Praxis, 
aber wir bieten noch so vieles mehr an. Wir sind in 
einigen Pf legeeinrichtungen tätig, besuchen Pati-
enten zu Hause oder in der Schule/Kindergarten. 

Wir betreuen Patienten in der Inten-
sivpf lege, Wachkoma-Patienten und 
arbeiten mit Querschnittsgelähm-
ten, MS-Patienten und vielen ande-
ren Krankheitsbildern.
Abschließend möchten wir noch 
alle Interessierten zum ersten „Tag 
der offenen Tür“ und zu unserem 
Herbstfest am 28.10.16 ab 15  Uhr 
einladen. Unsere Therapeutinnen 
stehen Ihnen zu allen Themen rund 
um die Ergotherapie Rede und Ant-
wort. Für die Kleinen gibt es eine 
Bastelecke, wo sie sich unter Anlei-
tung ausprobieren können.
Es gibt wieder Kaffee & Kuchen und 
andere Leckereien. Das Ende des 
Festes lassen wir offen, wir haben 

also genug Zeit zum Quatschen und Beisammen-
sein. Ihre Ergotherapie Liebscher

Burgkstraße 23 | 01159 Dresden
Tel.: 48249963 | Mobil: 0172/4263887

E-Mail: liebschermandy@web.de
www.ergotherapie-liebscher.net

Wir bEtrEuEN PatiENtEN in der Intensivpflege, zum Beispiel Wachkoma-Patienten. Wir ar-
beiten mit Querschnittsgelähmten, MS-Patienten und vielen anderen Krankheitsbildern.

Am 10. Oktober finder der 4. Ak­
tionstag zur seelischen Gesund­
heit statt. Im Fokus steht das Zu­
sammenspiel von seelischer Ge­
sundheit und Sucht. Die Fachver­
anstaltung zu dem Thema beginnt 

Gesundheitstag
14  Uhr im Stadtmuseum, Wils­
druffer Straße  2. Vorträge, Podi­
umsdiskussion und Informatio­
nen über Gesundheitsangebote 
stehen auf dem Programm.	 (PZ)

www.dresden.de

�� International Park(ing) Day
Elf Einrichtungen sprachen am 
16. September mit Verweilenden 
und Passanten auf temporären 
„Parks“ an der „Kellei“ über ihre 
Kulturarbeit. Die Besitzer einer 
Kneipe und einer Wäscherei lie­
ferten Strom. Vom Park(platz)-
Café bis zum Freiluftbüro auf 
ICE-Bistro-Sitzen war alles da­
bei: Besonders diskutiert wurde 
über die Zentralhaltestelle, alter­
nativen Verkehr z.B. mit Lasten­
rad, den Löbtauer Wochenmarkt 
und den sog. „Sukuma Award“ 
für Kinospots zum Thema Tei­
len – bei laufendem Verkehr zwi­
schen Straße und Fußweg; ei­
nen Radweg gibt es nicht. Oh­
nehin helfen die Löbtauer sich 
selbst: Das Straßen- und Tief­
bauamt hatte die angemeldete 
Veranstaltung nicht beschildert, 
so nahmen Stühle und Bänke die 
Flächen ein. Mit Hilfe des Ord­
nungsamts räumten Kurzzeit­
parker einsichtig. Akteure spen­
deten der Polizei eigenes Ab­
sperrband zum Sichern. Mehr 
auf www.loebtau.org/aktionen

�� 3. Löbtauer Hofflohmärkte
Am 24. September zwischen 10 
und 18 Uhr veranstalten drei 
Nachbarschaften in Löbtau-Nord  
die „Löbtauer Hofflohmärkte“ 

von Löbtauern für Löbtauer. Alt­
löbtau 5 und 7 (10 bis 16 Uhr), 
Stollestraße 44 und 46 (14 bis 
18  Uhr) sowie Emil-Ueberall-
Straße 19 (10 bis 16 Uhr) laden 
zum Tauschen und Handeln un­
ter Nachbarn ein. Mehr auf www.
holzhof-verlag.de/flohmarkt

�� Stadtteile verbinden
Vom 30. September bis 8. Okto­
ber 2016 füllen und verbinden 
kreative Menschen die Stadttei­
le Löbtau und Friedrichstadt mit 
kulturellem Leben mit dem Ziel: 
Selbstorganisierte lebenswerte 
Stadtteile mit stabilen Nachbar­
schaften. Programm auf http://
roads2016-kiezisthappening.
tumblr.com

�� Friedhofsführung Neuer An-
nenfriedhof

Am 10. Oktober, 14 Uhr, führen 
Denk Mal Fort! e.V. und Verwal­
tung Neugierige auf dem Neu­
en Annenfriedhof. Heike Rich­
ter und Christian Mögel stellen 
einige Geschichte, Familien und 
Gräber vor; Treffpunkt Haupt­
eingang Kesselsdorfer Straße 29. 
Mehr auf www.annenfriedhof-
dresden.de. Angebot: Stadtteil­
rundgänge für Gruppen können 
bei den Sprechern der Löbtauer 
Runde bestellt werden.

�� 	 Interaktives Kriegerdenkmal
Am 20. Oktober um 14 Uhr lädt 
des Stadtplanungsamt, Abtei­
lung Stadterneuerung, alle Be­
teiligten und Löbtauer zu einer 
Soirée auf die Fläche zwischen 
Freiberger Straße und Löbtau­
er Brücke. Der Künstler Hannes 
Hein errichtete dort mit Löbtau­
er Schülern ein Poesie-Denkmal 
für Napoleon. Die AG Löbtau­
er Geschichte stellt ihre Doku­
menation „Löbtau zu Napoleons 
Zeit“ bereit.	 (Felix Liebig)

Kontakt: 
Sprecher der Löbtauer Runde 
Angela Bösche & Felix Liebig, 

Tel. 0351 4662766, 
E-Mail: sprecher@loebtau.org

Internet: www.loebtau.org

Neues aus der Löbtauer Runde

Löbtauer Runde Park(ing) Day.	
	 Foto: Felix Liebig
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Täglich verbrauchen Haushalte warmes 
Wasser – ob beim Spülen, Kochen, Du-
schen oder Baden. Nach der Heizung ist 
der Warmwasserverbrauch der zweit-
größte Posten in der Energiebilanz.

Den Verbrauch von Warmwasser zu  
  kontrollieren kann 
 dabei helfen, spar-

samer mit dem 
für uns all-

täglich ge-
wo r d e n e n 
R o h s t o f f 
u m z u g e -
hen. Beim 
D uschen 
lassen sich 
etwa 20 % 
der Kosten 
einsparen.

Wer genau 
wissen 

möchte, wie viel er beim täglichen 
Duschvorgang verbraucht, empfeh-
len die Energie-Berater des DRE-
WAG-Treffs ein „amphiro a1“-Mess-
gerät zur Ausleihe.

DREWAG-Kunden erhalten gegen 
Vorlage des Personalausweises und 
einer Kaution von 10 Euro das Gerät, 
die Leihgebühr beträgt 2 Euro pro 
Tag. Das Messgerät zeigt die Tempe-
ratur, die verbrauchte Wassermenge 
und Energie pro Duschvorgang an 
und wird ganz einfach zwischen 
Duschkopf und Schlauch geschraubt.

Weitere Informationen zur Hand-
habung und andere nützliche 
Wasserspartipps erhalten Sie im 
DREWAG-Treff, Ecke Freiberger/ 
Ammonstraße, 01067 Dresden! 

Warmwasserkosten im Blick! 
Der Duschwasser-Check der DREWAG hilft 

kontrollieren kann
dabei helfen, 

samer mit dem 
für uns all

täglich ge

Die Energie-Berater
Die Serie in Ihrer Stadtteilzeitung

TINTE
TONER
DRUCKER

www.tttankstation.de

ü Befüllung ü Beratung ü Verkauf

Gutschein
pro Kunde bei  

Vorlage des Flyers

1€

SHOP Dresden
Kesselsdorfer Straße 56, Tel.: 0351 4248400 
Mo.-Fr. 09:00 - 19:00 Uhr, Sa. 09:00 -14:00 Uhr

ANZEIGE

Zukün� ige Stars werden bei uns 
nicht gecastet, aber den Weg 
zum (Traum-)Beruf können wir 
trotzdem zeigen. Auf dem Ge-
lände der IHK Dresden erwarten 
den Besucher mehr als 150  Un-
ternehmen, welche Einblicke in 
verschiedenartige Ausbildungs-
berufe präsentieren.
Das Besondere an diesem 
Tag sind die Tipps aus „erster 
Hand“. Die mehr als 700 Mit-
wirkenden – vom Unternehmer 
bis zum Auszubildenden – war-
ten auf Fragen über die richtige 
Berufswahl, die Möglichkeit ei-
nes Praktikums oder wie man 
sich am besten bewerben kann. 
Für den Berufswahlpass können 
sich Schülerinnen und Schüler 

24. September: Aktionstag Bildung bei der IHK
am Stand der IHK Dresden eine 
persönliche Teilnahmebestäti-
gung drucken lassen. 
Zusätzlich halten die Unterneh-
men Beratungssticker bereit, 
um Gespräche und Firmenkon-
takte nachverfolgen zu können. 

Nutzen Sie die Chancen zum 
Ausprobieren und Reinschnup-
pern beim 23.  Aktionstag Bil-
dung der Industrie- und Han-
delskammer in Dresden. 

Weitere Informationen unter 
www.aktionstag-bildung.de

Aktionstag.
24.09.2016 | 10-16 Uhr

Bildung.

Finde 

deinen 

Beruf!

IHK-Bildungszentrum
Mügelner Straße 40
01237 DresdenWO?

www.ak t i ons tag-b i l dung .d e

Gesucht:  
Ökostrom- 
Vermittler.  

Mit oder ohne 
Strickpulli. 

www.werdelichtblicker.de
Jetzt informieren und LichtBlicker werden.

Maik, 
LichtBlicker seit 2009

Ihre Ansprechpartnerin: 
Manuela Seeger 
NL Leipzig - wir suchen für Dresden! 
Telefon: 0341 - 31 99 607 
Fax: 0341 - 31 99 605 
E-Mail: manuela.seeger@lichtblick.de

iDL
Durch uns sparen Sie Geld.

Interessengemeinschaft der Lohnsteuerzahler e.V. – Lohnsteuerhilfeverein

Steuerberatung für Arbeitnehmer, Rentner 
und Immobilienbesitzer.

Beratungsstelle: 
01127 Dresden 
Großenhainer Str. 113-115
Tel.: 03 51-84 38 72 56

Hausgeräte Dresden GmbH

Hausgeräte, Reparatur & Fachgeschäft
Wir reparieren Ihre Wasch-, Kühl-, Elektro- & Gasgeräte

Waschmaschine 
Miele WDA 111 WCS
(inkl. Anlieferung, Anschluss 
& Entsorgung des Altgerätes)

WIR GEWÄHREN RABATT AUF EHRENAMTSKARTE!WIR GEWÄHREN RABATT AUF EHRENAMTSKARTE!

Angebots-
preis:

855,–

bei uns

Anzeige

Aktion für die Sicherheit der Schulkinder
Die LVM Versicherung in Sachsen hat 
in Kooperation mit den sächsischen 
Lokalsendern Radio Dresden, Radio 
Chemnitz, Radio Leipzig, Vogtland 
Radio, Radio Erzgebirge, Radio Zwi-
ckau und Radio Lausitz wieder die 
Aktion „Sicherer Schulweg“ durch-
geführt. Ziel ist die Erhöhung der Si-
cherheit im Straßenverkehr, insbe-
sondere für Schulanfänger. Insgesamt 
25.000  Schulwegpässe wurden dazu 
in Kindergärten, Vorschuleinrichtun-
gen, Sportvereinen und Schulen ver-
teilt. Durch die Beschäftigung mit die-
sen Schulwegpässen können die Kin-
der im Kreise ihrer Familie oder z. B. 
im Kindergarten gemeinsam in spielerischer Form wichtige Verhal-
tensweisen für einen sicheren Schulweg erlernen. Zusätzlich gab es 
eine Verlosung attraktiver Preise, die von der LVM Versicherung 
in Sachsen und ihrem Partner hkk-Krankenkasse gesponsert wur-
de. So konnte sich kürzlich zum Beispiel eine zukünftige Dresdner 
Schülerin über die Übergabe eines neuen Fahrrads durch den Agen-
turleiter der LVM-Versicherung, Marcel Jäkel, freuen.

Marcel Jäkel, Versicherungsfachmann BWV
Altplauen 4, 01187 Dresden

Tel: 64753951, www.m-jaekel.lvm.de

Seevorstadt-Ost. Im Rahmen der 
Unternehmermesse „Dresdner 
Weitsicht“ veranstaltet der Verein 
Wirtscha� sfrauen Sachsen in Ko-
operation mit dem Amt für Wirt-
scha� sförderung Dresden und 
der Gleichstellungsbeau� ragten 
der Stadt Dresden das Forum der 
Dresdner Wirtscha� sfrauen. Un-
ter dem Motto „Frauen stärken 
die Wirtscha�  und wir stärken 
die Wirtscha� sfrauen!“ stehen am 
19. und 20. Oktober Vorträge und 
Workshops auf dem Programm, 
die das � ema Wertschöpfung aus 
verschiedenen Blickwinkeln be-
trachten. Veranstaltungsort ist das 
Dynamo-Stadion. Beginn ist am 
19. Oktober, 15 Uhr.  (StZ)

www.wirtscha� sfrauen-sachsen.de

Wirtschaftsfrauen

Die Dresdner Seniorenakade-
mie, die offen für alle Alters-
gruppen ist, hat für das Winter-
semester 2016/2017 erneut ein 
umfangreiches und vielseitiges 
Bildungsprogramm aufgelegt. 
Hörerinnen und Hörer können 
aus über 400 Veranstaltungen 
der Seniorenakademie und der 
Bürgeruniversität der TU Dres-
den wählen. Zu den Angeboten 
der Bürgeruniversität der TU 
Dresden gehören Vorlesungs-
reihen und Seminare der Fakul-
täten. Das umfangreiche Pro-
gramm umfasst Themen der 
Architektur, Umweltwissen-
schaften sowie aktuelle Fragen 
in Wissenschaften und Gesell-
schaft. Bildungsreisen führen 
unter anderem nach Altenburg, 
einer Stadt, die eng mit der Re-
formation verbunden ist. Die 
Leipziger Buchmesse ist eben-
so Reiseziel wie das Archäolo-
gische Museum in Chemnitz. 
 (StZ)

Das gesamte Programm, 
Informationen und die Einschreib-
modalitäten � nden Sie im Internet: 

www.tu-dresden.de/senior

Seniorenakademie
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Neugestaltung der Poststraße
HeineModen
Inh. Marion Heine e. K.

Poststraße 17
01159 Dresden

Tel.: 0351/4213292
Fax: 0351/4216227
info@heinemoden.de

Öff nungszeiten
Di bis Fr 10–18:30

Für Sie vor Ort:
Cornelia Frenzel 01159 Dresden · Clara-Zetkin-Straße 14a Tel. 4221322
Marion Klar 01159 Dresden · Dölzschener Straße 24 Tel. 48296896
Claudia Pöche 01169 Dresden · Robinienstraße 31 Tel. 4117585

Wenn Sie nach einem kundenorientierten 
Unternehmen gesucht haben, sind 
Sie bei uns genau richtig.

Seit mehr als zehn Jahren erledigen wir sauber und 
fachgerecht alles rund ums Einladen, Transportieren 
und Entsorgen. Wir begleiten und beraten Sie 
zuverlässig und kompetent von der Besichtigung bis zur 
Übergabe der Wohnung an den jeweiligen Vermieter.

Lassen Sie sich kostenlos von unserem 
Fachpersonal beraten. Schritt für Schritt 
entsteht so ein nachvollziehbares Angebot, 
welches auf Ihr Vorhaben zugeschnitten ist.

Unser Leistungsspektrum umfasst:
Beräumung

 Haushalts- & 
Wohnungsaufl ösungen

 Beräumungen von 
Haus und Hof

 Entrümpelungen aller Art
 Transport Ihrer Möbel
 Umzüge bis 3,5 t
 Entsorgung
 Entfernen von Einbauten, 
Wand-, Decken- und 
Bodenbelägen

 Reparatur- und Aus-
besserungsarbeiten

 Möbel-Montage und 
-Demontage

 Abrissarbeiten (Garagen, 
Mauern, Holzverschläge, 
Gartenlauben, etc.)

 Hausmeistertätigkeiten

Gebäudereinigung
 Unterhaltsreinigung 

 Büro- & Geschäftsräume
 Praxis- und Gesund-
heitseinrichtungen
 Produktions- und 
Industriestandorte
 Hotel und Gaststätten

 Glasreinigung
 Industriereinigung
 Grundreinigung
 Sonderreinigung
 Fassadenreinigung, 
Graffi  tientfernung

 Verkehrsmittelreinigung
 Teppich- und Polster-
reinigung

 Baufein- und bau-
begleitende Reinigung

 Treppenhausreinigung

Beräumungs & Gebäudereinigungs Service
Raimundstraße 1 · 01157 Dresden
Telefon: 0351/420 7878 
Mobil: 0173/152 3321

www.gebaeudereinigung-bgs.de
www.melchior-beraeumung.de

Beräumungs- & Gebäudereinigungs Service
seit 2006

unter der Adresse Poststraße 10 befand sich einst das Postamt 28 (Foto links, 1. Gebäude linke Seite), das 
der Straße ihren Namen gab. Bis 1893 trug die Straße übrigens den Namen Heinestraße. � Fotos: Sd

Löbtau. Die Poststraße ist seit ver-
gangenem Jahr aufwändig saniert 
worden. Über eine Million Euro 
hat die Stadt in eine grundlegende 
Sanierung der historischen Straße 
investiert. Die Fahrbahn wurde as-
phaltiert, Gehwege neu gepflastert 

und die Straßenentwässerung und 
-beleuchtung erneuert. Die stra-
ßenprägenden historischen Gas-
Leuchten wurden erhalten und auf 
elektrischen Betrieb umgerüstet. 
Da die Straße deutlich verbreitert 
wurde, kam es als Wermutstropfen 

zu Fällungen großer, alter Bäume. 
Der zukünftig prägende Alleecha-
rakter der Straße ist mit zahlrei-
chen neuen, noch sehr zierlichen 
Bäumchen, angelegt. Geschaffen 
wurden zudem mehr Parkplätze 
und neue Fahrradbügel.	 (LA)

Gorbitz/Omsewitz. Der Gorbit-
zer Kindertreff „Puzzle“, Sand-
dornstraße  1, hat sein 15.  Jubilä-
um gefeiert. Der Treff ist für Kin-
der im Alter von 6 bis 12  Jahren 
von Dienstag bis Freitag jeweils 
von 14 bis 18 Uhr in der Schulzeit 
und in den Ferien 10 bis 15  Uhr 
geöffnet. Seit 2001 ist der Omse 
e. V. (ehemals BioTop Kümm-
melschänke e. V.) Träger des of-
fenen Kindertreffs. Da der Ver-
ein schon seit seiner Gründung 
naturbezogene und kreative Pro-
jekte durchführte, wurde gemein-
sam mit dem Jugendamt nach ei-
nem passenden Rahmen für die 
Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen gesucht. Der erste Name 
„Tierstube“ nahm Bezug auf die 

ländliche Umgebung und die da-
mals im Omsewitzer Gelände le-
benden Tiere (Gänse, Schafe, eine 
Ziege, eine Katze, Kaninchen, 
Meerschweine). Die Kinder aus 
Omsewitz und Gorbitz waren 
eingeladen, sich mit Naturprojek-
ten zu beschäftigen. Außerdem 
wurde unter anderem gemeinsam 
gekocht, gespielt, getöpfert. Auch 
Ausflüge gab es. Der Kindertreff 
zog 2009 in das Objekt Sanddorn-
straße 1 und rückte damit näher 
an die Gorbitzer Kinder und El-
tern heran. Mit dem Umzug än-
derte sich auch der Name des 
Kindertreffs. Die Mehrheit der 
Kinder entschied sich damals für 
„Puzzle“.	 (LA)

www.omse-ev.de/kindertreff

Kindertreff mit Jubiläum




